
So finden Sie uns
 
Die Augustana-Hochschule liegt im Großraum 
Nürnberg in ländlicher Umgebung. Neuendettelsau 
ist durch einen guten Anschluss an überregionale 
Verkehrsmittel (Autobahnausfahrt, Bahnstation, 
Busverbindungen) leicht zu erreichen.

Weitere Informationen erhalten Sie gerne telefonisch 
oder im Internet unter www.augustana.de

Studienurlaub für Pfarrer/innen 

Theologie aufgefrischt 
an der Augustana-Hochschule Neuendettelsau

 

Augustana-Hochschule
Theologische Hochschule der  
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern

Waldstraße 11 | 91564 Neuendettelsau 
Telefon 09874 509-0 | Telefax 09874 509-555 
info @ augustana.de | www.augustana.de
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„Ich würde sofort wiederkommen!“
 

Im Sommersemester 2013 verbrachte Pfarrerin Chris-

tine Stradtner einen Studienurlaub an der Augustana-

Hochschule. Hier einige Ihrer Eindrücke:

„Als Gemeindepfarrerin, die 

vor 18 Jahren ihr Examen 

machte, reizte es mich, 

wieder neu in die Theologie 

einzutauchen. Wichtig war 

mir, aktuelle theologische 

Fragestellungen wahrzuneh-

men und in jede theologi-

sche Disziplin wieder einmal 

hineinzuschauen. Weiterhin 

wollte ich wissen, was ästhetische Theologie ist. 

Die Interkulturelle Theologie konnte ich für meine 

Partnerschaftsarbeit mit Tansania fruchtbar machen. 

Feministische Fragestellungen waren ein ganz per-

sönlicher Schwerpunkt, wofür es in Neuendettelsau 

beste Voraussetzungen gibt. Auch war es in den 

drei Monaten des Studiensemesters leichter als im 

normalen Alltag, mir für Sprecherziehung, Stimmbil-

dung und eigene Spiritualität Zeit einzuräumen.

Besonderer Luxus war: Lesen, lesen und lesen zu 

dürfen und mit Studierenden und Professor/innen zu 

diskutieren. Täglich konnte ich bei einer Tasse Kaffee 

in der gut sortierten, aktuellen Bibliothek inspirieren-

de Gespräche führen. Das tat wohl!

In der Mitte des Lebens konnte ich im Sommerse-

mester 2013 gut inne halten, Theologie auftanken 

und dabei neue Perspektiven für meine Arbeit  

finden. Auch nach diesem Studienurlaub möchte  

ich versuchen, etwas davon in meiner täglichen 

Arbeit umsetzen.“

Pfarrerin Christine Stradtner, Martinsheim

Neuendettelsau

!



Studienurlaub für Pfarrer/innen 
 
Wer Tag für Tag engagiert seinen Dienst in der Gemeinde 
tut und Sonntag für Sonntag auf der Kanzel steht, wird 
früher oder später das Bedürfnis verspüren, eine Auszeit 
zu nehmen vom Rhythmus der regelmäßigen Verpflich-
tungen, sich körperlich und geistig zu regenerieren und 
sich neu inspirieren zu lassen.

Selbst bei gutem Willen bleibt oft wenig Zeit, um die neu­
en Entwicklungen in der wissenschaftlichen Theologie zu 
verfolgen oder sie gar für die eigene gemeindliche Arbeit 
fruchtbar zu machen. Ehe man sich versieht, geraten 
weite Felder theologischen Arbeitens aus der Studienzeit 
in Vergessenheit, ohne dass die alltägliche Arbeit in der 
Gemeinde einem noch genug Zeit und Raum lässt für 
eigene weiterbildende Lektüre.

Dabei könnte es doch gerade jetzt spannend und not-
wendig sein, aus dem Blickwinkel der eigenen Praxis und 
vielleicht mit neuen und anderen Fragestellungen als 
im Studium neu in die Theologie einzutauchen und die 
eigenen Erfahrungen und theologischen Konzepte in ein 
Gespräch zu bringen mit den Erkenntnissen gegenwärti-
ger theologischer Forschung.

Pfarrer und Pfarrerinnen der EKD – in Bayern gilt das auch 
für kirchliche Mitarbeitende, die mindestens über einen 
Fachhochschulabschluss verfügen - haben vor diesem 
Hintergrund das Recht, alle zehn Jahre einen Studien­
urlaub bis zu drei Monaten in Anspruch zu nehmen. 

In dieser Zeit sind sie von ihren normalen Dienstpflich-
ten befreit. Sie können sich so einem Thema widmen, 
das sie zu Studienzwecken bearbeiten, oder die Zeit 
nutzen, um sich an einer Fakultät einen Überblick über 
den neuesten Forschungsstand in den verschiedenen 
theologischen Fächern zu verschaffen.

 
Alles hat seinen Ort ...
 
Die Augustana-Hochschule in Neuendettelsau mit 
ihrem Campus ist ein guter Ort für ein solches Studi-
ensemester:

■ �Als vollwertige theologische Fakultät bietet sie den 
aktuellen Stand der wissenschaftlichen Forschung 
in allen theologischen Fächern.

■ �Auf dem Campus sind darüber hinaus spezielle 
Forschungsvorhaben angesiedelt (z.B. Feministi-
sche Theologie/Frauenforschung, Philosophie der 
Rhetorik, Aszetik …).

■ �Die überschaubare Campussituation eröffnet leicht 
intensive Kontakte zu den Dozierenden, die über  
die Lehrveranstaltungen hinaus öffnend und inspi-
rierend wirken können.

■ �Die reichhaltige theologische Bibliothek ist rund  
um die Uhr zugänglich und bietet optimale Arbeits-
bedingungen.

■ �In der idyllischen Umgebung einer parkähnlichen 
Anlage, beim täglichen Kontakt mit den Theologie-
studierenden und beim alltäglichen Miteinander in 
der Mensa oder in der Bar, bei Gottesdiensten und 
Andachten, in Arbeitskreisen oder bei Festen und 
Feiern kann unkompliziert und selbstverständlich 
am studentischen Leben auf dem Campus teilge-
nommen werden. Das theologische und persönliche 
Gespräch zwischen den Generationen ergibt sich 
hier wie von selbst.

■ �Das vielfältige geistliche Leben lädt zur Teilnahme 
und zur eigenen Mitwirkung ein.

■ �Für die Zeit des Studienurlaubes kann ein Wohn­
heimzimmer kostengünstig auf dem Campus 
gemietet und die Vollverpflegung durch die Mensa 
genutzt werden.

■ �Angebote und Veranstaltungen der nahegelegenen 
Diakonie Neuendettelsau und des Centrum Mis-
sion EineWelt ergänzen das Studienangebot der 
Augustana-Hochschule.

■ �Und wer einfach mal etwas Abgeschiedenheit und 
Stille sucht, wird sie auf den Wegen der ländlichen 
Umgebung ebenso finden, wie man umgekehrt den 
Großraum Nürnberg/Erlangen in etwa einer halben 
Stunde Fahrzeit erreichen kann, wenn einem der 
Sinn nach städtischem Leben steht.


